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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 222.
Donnerstag den 28. September 1876.

Z385—2) Nr. 6340.

Staatsstiftendien.
An der landwirtschaftlichen Section der k. k.

ochschule für Bodenkultur in Wien kommen mit
beginn des Studienjahres 1876/7 zwei Staats-j
ipendien von je 400 f l . zu besetzen. l

Bewerber um dieselben haben ihre mit lega-^
sierten Mittellosigkeitszeugnissen, dann mit dem
ltaturitä'tszeugnisse eines Gymnasiums oder einer'
)berrealschule und allfälligen anderen Belegen ver-
heneu Gesllche an das k. k. Ackerbauministerimn
l richten und beim Rectorate der genannten Hoch-
hule bis längstens .

zum 1 0 . O k t o b e r 1 8 7 6 >
l überreichen.

Wien am 8. Oktober 1876.

Vom l. l. Mervllllillillistcrillm.
(3375—3) Nr. 5547. !

Blindenstiftung.
Bei der Karl Freiherr v. Flödnigg'schen Vl in-

enstiftung im Blindeninstitute in Linz sind sechs
jlätze erlediget.

Auf diese Stiftung haben Anspruch arme/,
ilflose, in Krain geborene, insbesonders verwaiste,
linde, jedoch sonst gesunde und bildungsfähige
kinder beiderlei Geschlechtes, welche das siebente,
Lebensjahr vollendet und das zwölfte nicht über-
chritten haben. Die mit Stistplätzen betheilten'
kinder sind mit einer Werktags- und einer Sonn-
agskleidung, ferner mit drei Hemden, zwei paar
Strümpfen, zwei paar Schuhen und einigen Sack-
üchern zu versehen, von ihren Eltern oder Vor-
lmndern bis nach Laibach zu stellen, von wo aus
ie auf Kosten des Stiftungsfondes nach Linz be-
reitet werden.

Eltern und Vormünder, welche sich für ihre
linder und Pflegebefohlenen um diese Stiftplätze
iewerben wollen, haben ihre mit dem Taufscheine,
>ann mit dem ärztlichen Zeugnisse über die Ge-
undheit und Lehrsähigkeit des Kindes documentier-
en Gesuche durch die betreffende k. k. Bezirks-
hauptmannschaft — und in der Stadt Laibach durch
)en Stadtmagistrat —

bis 1. Oktober l. I .
mher zu übersenden.

Laibach am 15. September 1876.

K. l . Landesregierung sür Krain.
(3386-1) 3tr. 6378.

Forsteleven-Stelle.
I m Bereiche der k. k. Forst- und Domä'nen-

direction Görz ist die Stelle eines k. k. Forsteleven
mit dem Adjutum von 500 st. und der eventuellen
Beförderung in das Adjutum von 600 fl. ö. W.
zu befetzen.

Bewerber um diesen Posten, welche die forst-
lichen Studien an der Hochschule sür Bodenkultur
in Wien oder an den Forstlehranstalten zu Weiß-
wasser oder Eulenberg mit Erfolg absolvierten,
haben ihre gehörig documentiertcn Gesuche

b i n n e n d r e i Wochen
bei dem Präsidium der k. k. Forst- und Domänen-
birection Görz einzureichen.

Görz den 14. September 1876. !

(3418—1) Nr. 1836.

Kanzlei-Adjunctenstclle.
Beim k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist die

öeanzlci-Adjunctenstelle mit den systemmäßigen Be-
zügen der X . Rangsklasse in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig!
velegten Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis!
oer deutschen und slovenischen Sprache im vorschrists-
waßlgen Wege " ^ /

. . ^ b i s 3 1 . O k t o b e r 1 8 7 6
v"m gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. Bl., und die Ver-
ordnung vom 12. Jul i 1872, Z. 98 N. G. Bl.,
gewiesen.

Nudolfswerth am 25. September 1876.
K. k. Breiogcrichls-Präsidium.

(3401-1) " " Nr. 7020.

Bezirks-Wundarztenstelle
im Sanitätsrayon Oblak, im Gerichts- und Steuer-
bezirke Laas, womit eine Iahresremuneration von
300 f l . aus der BezirkSlasse verbunden ist, ist so-
gleich zu besetzen.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche

b i s 12 . O k t o b e r l. I .
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschast Loitsch am
23. September 1876.

( 3 3 8 7 ^ 3 ) Nr. 7850.

Kundmachung.
Das k. k. Postamt in Bresowiz wird mit

I.Oktober l. I . aufgelassen.
Die dem BestellungSbeziclc dieses k. k. Post-

amtes zugewiesenen Orlschastcn, und zwar: Bre-
! s"viz, Aussergoriz, Innergoriz, Plesivce, Lulowiz,
Dragomer und Loog, werden jenem des k. k. Post-
amtes in Laibach vom 1. Oktober l. I . angefangen
einverleibt werden.

Hievon wird das correspondierende Publikum
in die Kenntnis gesetzt.

Trieft am 18. September 1876.

K. l . Postdirection.
(3402) " ^ Nr. 12836.

Dantsagnng.
Die löbliche Direction des gewerblichen Aus-

hilfskassevereins in Laibach hat dem Stadtmagistrate
50 ft. für Lehrmittel an den hierortiaen gewerb-
lichen Schulen zugesendet.

Indem der Geldbetrag seinen Bestimmungen
zugeführt wnd, wird dieser der Förderung des ge-
werblichen Unterrichtes zustatten kommende Wohl-
thättgkeüsact geziemend zur öffentlichen Kenntnis
gebracht.

Stadtmaftistrat Laibach,
am 23. September 1876.

(3339—3) ' ' Nr. 5922.

Kundmachung.
Die in Gemäßheit des Gesetzes vom 25sten

März 1874, L. G. V, Nr. 12, für die

Ncuanlcgung der Vrnndlmcher
in der Steuergemcinde B l a t u a b r e z o v i c a

vorgeschriebenen Lokalerhebungen beginnen
am 9. O k t o b e r 1 8 7 6 , vormittags 9 Uhr.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt-
lung der Bcsitzverhältmssc ein rechtliches Interesse
haben, werden aufgefordert, am obigen Tage ol
80li. looo Bcvle zu erfcheinen, und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete
vorzubringen. ^ , .<

K. k. Bezirksgericht Oderwbach am 17ten!
September 1876.

(3356—2) Nr. 4615.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird bekannt

gemacht, daß die auf Grundlage der behuss !

Anlegung eines neuen Grundbuches
f i i r d i e K a t a s t r a l g e m e i n d e V e s c e

gepflogenen Erhebungen verfaßten Vesitzbögen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmcppe und dem Erhebungs-
protokolle vom 2 1 . September l . I . an durch vier-

zehn Tage in der Gerichtskanzlei zur allgemeinen
Einsicht aufliegen.

Für den Fall, daß Einwendungen gegen die
Nichtigkeit der Besitzbögen, welche Hiergerichts münd-
lich oder schriftlich angebracht werden können, er-
hoben werden, wird die Bornahme der weiteren
Erhebungen

am 9. O k t o b e r l . I . ,

vormittags 9 Uhr, looo Vesce stattfinden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach § 118 des
a. G. G. amortisierbaren Privatforderungen in die
neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben kann, wenn
der Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht, und daß die Verfassung
jener Grundbuchseinlagen, in Ansehung deren ein
solches Begehren gestellt wird, nicht vor Ablauf von
vierzehn Tagen nach der Kundmachung dieses Edictes
erfolgen kann.

K. k. Bezirksgericht Stein am 20. Septem>
ber 1876.

(3357—2) Nr. 7573.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grund der zum Behufe

der Glnudbuchsanlegung
sür die Steuerstemeinde Tchwarzenbach
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbögen nebst
den berichtigten Liegenschaftsverzeichnissen, der Copie
der Katastralmappe und dem Erhebungsprotololle,
vom 1 . Oktober l . I . angefangen, durch vierzehn
Tage Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht aufgelegt
werden, und auch für den Fall, als gegen die
Nichtigkeit der Besitzbögen Einwendungen erhoben
werden sollten, zur Vornahme weiterer Erhebun-
gen der Tag auf den

9. O k t o b e r l . I . ,
9 Uhr vormittags, in der Gemeindeamts-Kanzlei zu
Schwarzenbach bestimmt wird.

Zugleich wird bekannt gegeben, daß die Ueber-
tragung von nach tz 118 a. G. G. amortisierbaren
Forderungen in die neuen Grundbücher unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete um die Nichtübertra-
gung ansucht, in welchem Falle die Verfassung der-
jenigen Grundbuchseinlagen, in Ansehung deren ein
solches Begehren gestellt werden kann, nicht vor
dem Ablaufe von vierzehn Tagen nach Kundmachung
dieses Edictes stattfinden werde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 19. Sep-
tember 1876.

(3403—3) Nr. 1294.

Knndmachnng.
Bei der gesertigtcn k. k. Strashaus-Verwal-

tung findet am

S a m s t a g den 3 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
eine neuerliche Ossertverhaudlung betreffs der Be-
speisung der gesunden und kranken Sträflinae pro
1877 statt. "

Die daraus Nefiectiermden wollen ihre mit
dem lOperz.Vadium von 1000 fl. in Barem oder in
t. k. Staatspapicren nach dem letzten Vörsencourse
belegten und mit einer 50-Kreuzer-Stempelmarke
versehenen, gut versiegelten Offerte mit genauer
Angabe des Namens des Ofserenten und der Per-
zentenaufzahlung vor oder längstens am besagten
Taoe bis 12 Uhr mittags an die Strafanstalt

! Verwaltung einsenden. .s ^
Die diesbezüglichen k i . i . a . i ^ ^ n g n . N , , ^

«>e die Speilcordnung °l« " ' « >« ^ „
die den StMingen « »ub.en M ^ g „ ^

in den gewöhnlichen « H 5 « " « « d m .
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U n z e i g e b l a t t .
(3417—1) Nr. 7509.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Kerschischnik in Laibach die exec. Feil-
bietung der der Frau Franziska Langer
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 15 st.
20 kr. geschätzten Fährnisse bewilliget
und hiezu zwei Feilbietungs«Tag-
satzungen, die erste auf den

4. O k t o b e r
und die zweite auf den

1 8 . O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags in der Wohnung der Executin,
Polanavorstadt im Röger'schen Hause,
mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß die Pfandstücke bei der ersten Feil-
bietung nur um oder über den Schä-
tzungswerth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
19. September 1876.

(3413—1) 5lr. 18680.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l . l . stadt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird im Nachhange deS Edlctes
vom 9. M a i l . I . , Z . 9697, belannt ge-
geben:

Es werde bei dem Umstände, als bei
der mit dem Bescheid vom 9. Juni l . I . ,
Z. 9697, auf den 6. September 1876 an-
geordneten ersten exec. Feilbietung der dem
Josef Sevnil von Oberseniza gehörigen
Realität U rb . -N r . 23 , Parz.-Nr. 6 aä
Stadtgut Lack kein Kauflustiger erschienen
ist, nunmehr zu der auf den

7. O l t o b e r 1 8 7 6
angeordneten zweiten exec. Realfeilbietung
mit dem früheren Anhange geschritten
werden.

K. k. ftüdt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 12. September 1876.
(2934 -1 ) 3lr. 3541.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia Eger
von Laibach, als Eessionärin deS Josef
I a l l i i , durch Dr. Sajooic, die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Hoöevar von
Zagorica gehörigen, gerichtlich auf 3041 st.
20 kr. geschätzten Realitäten im Grund»
buche der Herrschaft Hobelsberg 8ud Rctf.-
Nr 90, wm. I I . toi. 1, bewilligt und hiezu
d«i Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die «st« auf den

. . . . 12 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

„nk ».,. ^ . ^ ' ^ ° v e m b e r
und die drltt. auf den

, . _ . ' Dezember 1 8 7 6 ,

Fei l te!»», nur um »>,« , ^ dm ^ «
^»«>°«r.Y. bei d« d.w.: " °7 . .^ch
unter demselben hintangeaeben werden

Die LicilationSbeomLmsse. wornach
insbesondere leoer Licitam vor gemachtem
»nbote ein w " / , Vadmm Munden der
Llcltatlonscvmml,jl0l, zu erlebe,, hat, so.
wie die Schätzun^protoiolle und du
GrundbuchSlflruc.e können in der d,e«<
aer,chll,chen Registratur emuefshen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlasch'z am
2». Apra 1876.

(3286—1) Nr. 11491.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l . städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula Pause
von St . Kanzlan die exec. Versteigerung
der dem Silvester Kraöovic von Draga
gehörigen, gerichtlich auf 250 st. geschätzten
Realität ää Grundbuch Klingenfels sud
Rectf.. Nr. 220/5 xuneto 68 st. 34 tr.
o. 8. o. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12. O l t o b e r ,
die zweite auf den

10. November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hlntangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der oleSgerioMchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth am 13. August 1876.

(3276 -1 ) Nr. 3357.

Executive
Realitäteu-Aersteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte RadmannS-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Wa»
bland von Reifen die exec. Versteigerung
der dem Franz Vogelnil von Steinbüchel
gehörigen, gerichtlich auf 350 st., 25 st.,
15 ft., 12 ft. und 35 ft. geschätzten Rea<
litäten «üb Post-Nr. 92, 38/2, 189, 279
und 329 2ä Herrschaft Radmannsdorf
wegen auS dem Zahlungsbefehle vom
16. Jänner 1876, Z. 165, schuldigen
7 st. 82 kr o. 3. o. bewilligt und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. O l t o b e r ,
die zweite auf den

1 4 . November
und die dritte auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese Pfanorea«
litälen bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schützlings«
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schäßungsprototolle und die
Grundbuchsextratte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezlrtsgencht Radmannsdorf am
24 Änvust 1876.

(3390—1) Nr. 6536.

Crecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei ülicr Ansuchen des Peter Los>
von Pcst, dulch Dr. Wenediltcr, die exec.
Versteigerung der den Johann Graunc-
schen Erben von Gotischer geholfen, ge-
richtlich auf 1500 ,1. geschätzten Realität
»ub tow. 11.. sol. 234 aä Stadt Gotlschce
dcw.U.ut u..d h,ezu drel Feilbietungs-Tag.
1°V""uen, und zwar d.e elfte uuj den
d i e z w e i . e a ^ " ° b e r ,

und die drittle auf°Üen°""
!4. Dezember ,876

jedesmal oormmugo von 9 bl«, i«z Uhr

in der Nmtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungewerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprototoll und der Grund»
buchSextract können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Goltschee am
27. August 1876.

( 3 2 5 9 - 1 ) Nr. 5042.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz lluralt,
durch Dr. Burger, die executive Ver-
steigerung der dem Georg Lapp von Ter-
boje gehörigen, gerichtlich auf 2232 ft.
geschätzten, im Grundbuche Flödnig 8ud
Rctf.-Nr. 158, 120/d und 1 2 1 ' / , vor-
kommenden Realität bewilliget und hlezu
drel Feilbietungs-Tagsntzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . O l t o b e r ,
die zweite auf den

1 1 . November
und die dritte auf den

12. Dezember d. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Feilbietmig nur
um oder über den SchätzmigSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadlum zuhan-
den der LicitationScommifsion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
bieSgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
12. «ugust 1876.

(3200—2) Nr. 3603.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur, uoiu. deS h. Aerars, die mit
Bescheide vom 22 Ma i 1876, Z. 2197,
sistierte executive Versteigerung der dem
Lulas Bulja von VcN) gehöligen, ge-
richtlich auf 2000 st. 20 kr. geschätzten, im
Grundbuche Münlendorf Urb.-Nr. 190,
paF. 102 vorkommenden Realität bewilligt
und hiezu die Feiloietungs - Tagsatzung
auf den

6. O l t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, in Egg mit dem An«
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei dieser Fcilbietung auch unter
dem SchätzungSwerthc hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprototoll und der Grund-
buchSextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg am 15ten
«ugust 1876.

i 3224—2) Nr. 8411.

Executive
Vom l. t. slädt..delcg. BczlrtSgerlchlc

Laibach wird betannl nemachl:
ES sel übcr Ansuchen der l l. F>-

nanzprocuratur, nom. des hohen A'rar?, die
exec. VllsteigtlUNu der dem «mon Novat
von Unter-Hadobrova gehörigen, uer.chtlich

auf 200 fl. geschätzten Realität Urb..Nr.
101,Rectf.-Nr.5, lo i .5, tow. Iaä Grund-
buch Lamberg'scheS Canonical bewilliget
und hiezu drei FeilbietungS-Tagsatzungcn,
und zwar die erste auf den

7. Ok tobe r ,
die zweite auf den

8. N o v e m b e r
und die dritte auf den

9. D e z e m b e r l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswcrth, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
LicitationScommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 26. M a i 1876.

(3275—2) Nr. 3284.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Nadmanns-
dorf wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ber-
nard von Großgutenfeld, als Cessionär
des Matthäus Iallen von Slalna, die
executive Versteigerung der der Maria
Iallen, vercdclichten Kolman, von Slatna
Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf 816 fl.
50 lr. und 100 ft. geschätzten Realitäten
8ud Urb.'Nr. 249, 250 und 254 sammt
An« und Zugchör bewilllnet und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. O l t o b e r ,
die zweite auf den ^

7. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. Dezember 1876, W>
jedesmal vormittags von 9 bis 12
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitätcn bei der
ersten und zweiten Ftilbictung nur uM
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadimn zuhanden
der LicitationScommisfion zu erlcgcn hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dictl-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdolf
am 16. August 1876.

(3140 -2 ) Nr. 78!)b7 j

Erecutive Feilbietung. !
Von dem l. t. Gezirlsgcrichte Feistriz !

wird hiemit belannt gemacht: !
Es sei über das Ansuchen des Herl«

Blasius Tomäii von Feistriz Nr. 35 geacn
Gregor Piöiö von Topolz wegen schuldige«
90 ft. 0. W. o. 8. o. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren s^
hörigen, im Grundbllche der Herrscht
Jablamz »ud Uib.-Nr. 225 vorkommende"
Realität, im gerichtlich erhobenen Sch^
tzungSwerthe von 2200 ft. ö. W., gcw^
liget und zur Vornahme derselben die ol<'
FcllbietungS'Tausahungen auf den

10. O l t o b e r ,
10. November und
12. Dezember 1 8 7 6 ,

jtdeSmal vormittags von 9 bis 12 Uhl, >
mit dem Anhange bestimmt worden, daß b'
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbictung auch u»ler dem Schätzung
werthe an den Meistbietenden hlnla,'ge«eben !
werde. .

Das Schätzungsprotololl, der G"U'5
buchScxlracl und die VicitaliollSbeowg"'!!
können bei diesem Gerichte i „ den qewöyn
lichen Amtssllmdcn cmucsehen werden.

K. l . GezillSuerlchl Feislrlz am 1 " "
Jul i 1tt76.
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(3102-3) Nr. 2746.

Executive Feilbietunq.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Seisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuche,, des Panl

Branrsli! von DragoSevice gcgcn Franz
Wldmar von Dratschdorf wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 7. August
1874, Z. 2741, schuldigen 41 fl. 47 lr.
v. W. o. «. o. in die efeculive öffent-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö-
rigen, imOrundbuchc der Herlschaf! Sittich
Urv.-Nr. 140' / , vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungöwerlhe
von 428 fl. ö. W. , gewilligt und zur
Vornahme derselben die Feilbiclungs-Tag-
satzung'N auf t>en

2. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
4. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormillogs um 10 Uhr, hier«
gerichtS mit dem UnHange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch untcr dem
SchützungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchseflracl und die Licitationsbedingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Umtsstunden einaesehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg am
15. Jul i 1876.

(2976—2) Nr. 7510.

Executive Feilbietnug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hicmit belannt gemacht:
Es set ilbcr daS Ansuchen dcS l. k.

Steueramtes, uom, des h. Aerar?, gegen
Jakob Prime von Cele Nr. 7 wegen
schuldigen 24 fl. 45 ' / , lr. österr. Währ.
o. 8. o. in die exec, öffentliche Versteigerung
der dcm letzteren gehörigen, im Giundbuchc
der Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr, 12
vorkommenden Realität, im gerichtlich er.
hobenen Schiihungswerthe von 1450 f l .
b. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungs-Tagfatzungen auf
den

3. O k t o b e r ,
3 November und
5. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcilbietung auch unter dem Schä-
tzungswcrthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSextract und die Licitationsbedingnisse
ltwnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Nmtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 6ten
Juli 1876.

(3226—2) Nr. 8191.

Executive
Nealitätell-Velfteiqernnss.

Vom t. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz,
procuratur, uom. des hohen AerarS, die
Hecutive Versteigerung der dem Mathias
Klaniar von Gruundorf gehörigen, ge-
rlchtlich „uf 1594 ft. geschützten Realität
Uro.'Nr. 64, Rectif.-Nr. 63 ad Sonncgg
bewilligt und hiezu drei Fe,lbielungS-
^llgsahungen, und zwar die erste auf den
., 7. O k t o b e r ,
d't zweite auf den

8. November
"nd die dritte auf dcn

9. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
'̂ergerichtö mit dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrealität bei der
«>. und zweiten Feilbielmig nur um
°°er über den Schähungswerth, bei der
rllten aber uuch unter demselben hintan-

»egeben werden wird.
in«l. c^^ ^icitatlonSbedinauisse, wornach
n«ve ondere jeder «icitant vl'r gemachtem
«nbote ein 10"/. Vadium zuhaben der

z" erlegen hat, sowie
b^^^d lmgspro toko l l und der Grund«
Neaist?!"" ^ " " " l " der dirsgerichtlichen

» , ?.' ^«'lehen werden.

°M 30. Ma i 1876 ^ " ^ " » " ^ t Laibach

(3256—2) Nr. 4940.

Executive
Vom l. t. BczillSgcrichlc Kramburg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Georg Stefe

von Predasscl, durch Dr. Mencinger, die
exec. Versteigerung dcr dem Lorenz Büdner
von Seebach gchörlgcn, gerichtlich auf
4083 fl. 10 lr. geschützten, im Grund,
buche Pfalz Lailiach 8ud Urb.-Nr. 394,
Einl. »Nr. 108 vorkommenden Ncalilät
bewilliget und hiezu drei Feilbiet^ngS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

6. O k t o b e r ,
die zweite auf den

7. November
und die dritte anf den

7. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormiltays von 10 bis 12 Uhr,
in der GcrichtSlunzlci mit dem Anhange

^ angeordnet worden, daß die Pfandrea»
lität bei der ersten und zweiten Fcilbie-
lung nur um oder über den Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebcn werden wird.

Die kicilationslicdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vr»r gemachtem
Anbote ein 10perz. Vabium zuhanden
der tticitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und del
GrnndbuchSextratt können in der dies«
^sichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht Krainbura am
7. August 1876.

(2975 -2 ) Nr. 7509.

Executive Feilbietuug.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemil bekannt aemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l . Sleucr.

amtes Feistriz, now. des Hohn, AerarS,
gegen Anton MerSnil von Smerje Nr 4
wegen schuldigen 65 ft. 14 lr. ö. W. o. 8. c.
in die epc. öffentliche Versteigerung der
dem letzteren gehörigen, im Grundbuche
des Gutes RadelScgu sub Urb-Nr. 5 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich rrho-
bcnen Schätzungswerthe von1300fi. 0. W,,
newllligcl und zur Vornahme derselben die
Feilbielunas.Taasatzul'ge,, auf den

3. O k t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
5. Dezember l . I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz.
ten Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden hlnlangcgc-
ben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchSeftract und die iiicitationsbedingnissc,
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 6ten
Juli 1876.
(2973—3) Nr. 7507.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistnz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen deS t. l.

Steueramtes Feistrlz. uom. dcS h. Aerars,
gegen Thomas Tomöic, resp. dessen Bcsitz'
uachfolger Michael Tomöic von G"ofen-
brunn Nr. 1, wcgen schuldigen 70 fl. 4 lr.
ö. W. c. 8. «. in die <xcc. vsscntliche Ver-
steigerung der dem lctztcrn gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft AdelSbcrg Lud
Urb.-Nr. 392 vorkommenden Rralität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerlhe von
2300 f l . ö. W., gewillinct und zur Vor-
nahme derselben die drei FcilbictungS-Tag'
satzungen auf den

3. O l l ob er,
3. N o v e m b e r und
5. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichtS
mit dem Anhange angeordnet worden,
die daß feilzubietende Realität nur bei
letzten der Fcilbielung auch untcr dem
Schätzungswcrlhe an dcn Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schatzungsprotololl, der Grund«
buchsextract und die picitationebel'inamssc
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen «mtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz am 6ten
Jul i 1876.

(2977 -2 ) Nr. 8271.

Erccutive Feilbictullg.
Von dem l. t. BczirlSacsichle Fei>lr,z

Wild hiemit belannt gemach!:
Es sei ilbc> tmS «,'st'chcn der Ioscfa

Hodnit, Vormimdktin des mdj. Josef
Hodnil von Feistriz, gegen Johann Bilc
von dort Hs. - Nr. 49 iregen schuldigen
176 fl. 11 lr. ostcrr. Währ. o. «. o. in
die eflcutive öfftntliche Versteigerung dcr
dem lttzttrcn gehörigen, im Grundbuche
dcr Herrsyaf« NdclSberg 8ub Urb.-Nr. 590
und jener der Pfarrgilt Dornegg »ud
Ulb. « Nr. 5 vorkommenden Realitälen
sammt An- u„d Zugchör, im gerichtlich
erhobenen Schähungswcrlhc von 4800 f l .
ö. W-, gewilligct und zur Vo>.nähme der-
selben die Fcilbietlmgs-Tagsatzlingen auf den

3. Oktober ,
3. N o v e m b e r und
5. Dezember l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichts
mit dem Anhang bestimmt worden, daß
die feilzubietenden Reulitälcn nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä»
hungSwerthe an den Meistbietenden hintan-
gegcben werden.

Die Schätzungsprotololle, die Grund-
buchScxtracte und die Licitalionsbidingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz am 27tcn

Juli 1876.

(2296—2) M . 2727.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem Andreas Zadergal und dlssen
allfülligen Rechtsnachfolgern, sämmtlich un-
bekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Andreas Mejat von Kapla-
vas wider dieselben die Klage auf An-
erkennung der Erwerbung dcS Eigenthums-
rechtes der Realität sud Urb.«Nr. 122'/,
alt und 201 neu kä Grundbuch Eom-
mcnda St. Peter 8ud praes. 9. Juni l. I . ,
Z 2727, hicramtS eingebracht, worüber
zur mündlichen Velhandlung die Tag-
sahung auf den

6. Ok tobe r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anfange deS ß 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wehen ihrcs unbekannten Uufenthalt-.s
Herr Johann Levlinil von Slein als
ourawl ^d K^wm auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Heit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam.
yaft zu machen haben, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. BczillSgcricht Stein am 26sten
Juni 1876.

(320L—2) Nr. 3733.

Erccutive
RclUitäMt-VcrfteigcllMg.

Vom l. k Bezirksgerichte Egg wird
belaiint gemacht:

Es sei über Ansuchen der Franzisla
Klemenz von Zalog die exec. Versteigerung
dcr dem Franz Potralo ron Förtschoch ge-
hörigen, gerichtlich auf 837 f l . 66 lr. gc-
schätzten, im Grundbuche Kreuz 8ud Urb.-
Nr. 642 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Fcilbietungs'Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

11 . O k t o b e r ,
dic zweite aus den

1 1 . N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags 9 Uhr, in Egg mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Fcllbletung nur um oder über dcn Schä-
tzungswerth, bei dcr dritten aber auch unler
demselben hintangcgebcn wetden wird.

Die LicitationSbedinanisse, wornach
lnSbesondcrc jeder tticilmit vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden
der «»cltütionscommission zu erlegen ha
owie da« SchätMlgSprotoloU und der
Grundbuchscrlract töm.en in der dies-
gerichtlichen Registratur ein«eschen werden.
^ K. l. BezillSgerichl Eg» am 22len
August 1876.

(2692—3) Nr. 4739.

Uebcltragullg
dritter cxec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Efeculions-
führers Nnton Brodnil die mit Bescheid
vom 8. Oktober 1874, Z, 7303, auf den
5. Juni d. I . angeordnete dritte executive
Fcilbielung der dem Anton Znidcrsic' von
Malavas gehörigen Realität Rctf.-Nr. 44
acl Zobelsberg auf den

7. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An-
hange übertragen worden.

tt. l. Bezirksgericht Großlafchiz am
10. Juni 1876.

(3l35—3) Nr. 5385.

Die im Grundbuche ucl Stadtgilt
Tschernembl 8ud Curr. - Nr. 619. 024,
026 und a<I Gut Tschernemblhof «ub
Berg Nr. 187 auf Mathias Magaj aus
Tschernembl Nr. 134 vergewührte, ge-
richtlich auf 1660 fi. 0. W. bewerlhete,
in Tscherncmbl und Slraßenburg gelegene
Hubrcalität wirb über das unterm Isten
August 1876, Z. 5385, yestMe Ansuchen
der Frau Theresia Kuralt aus Thurn,
durch dcn Machthaber Theodor Kuralt
von Tschernembl, zurEinbringung der For-
derung aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 28. März 1870 Z. 2500, i.cw.
100 fi. 0. W. sammt Anhang am

6. O l l o b e r und
10. November

um ober üder den SchätzungSwerlh, und
am 15. Dezember 1 876

auch unter demselben in der AmtSlanzlei
des l . l. Bezirksgerichtes Tschernembl,
jedesmal vormiltan« lO UHr, an den Meist»
bietenden gegen Erlag des 20"/ , VabiumS
feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernewbl am
1. August 1870^

(3280-3) Nr. 10549.

Executive
Realitäten -Versteigerungen.

Vom l. k. stäot.-beleg, iiiezillsaerichle
RudolsSwcrlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS k. l. Haupt-
stcuerumles RuoolfSwerlh, in Vertretung
des hohen AcrarS, die Versteigerung nach,
folgender Realitäten bewilliget:

a) des An ton K l e m e n t i i von
I o a n s d o r f Nr 23, ad Grundbuch
Kapilelherrschast RudolfSwerlh «ud issctf..
Nr. 29/2, gerichtlich auf 805 st. geschützt,
xew. 160 fi. 27 lr, o. 8. c ;

d) des F r a n z P i r z von M ü h l .
do r f Nr. 9, ad Grundbuch Auersperg-
gilt Nasscnfuß »ud Rclf.-Nr. 324, Urb -
Nr. 680, gerichtlich auf 842 fi. geschlitzt,
peto. 461 ft. 50 lr. c 8. c ;

c) deS M i c h a e l Pe lschauer von
U n t e r l a p e l v c r h Nr. 4, ad Grundbuch
Gotische: sub Rctf.-Nr. 1628, gerichtlich
auf 747 fl. geschätzt, pcw. 89 fi. 96 lr. c 8. c ;

d) deS J o s e f und M a r i a S m u l
von Un l e r l l l p e l v e r h Nr. 8,2dGrunb.
buch Gotischer Rclf. .Nl. 1624, gerichtlich
auf 245 fi. bewerthet, pow. V4 fl. 05 lr.
e. 8 o. und

6)deSNndreas Kump von S t a l l -
d o r f Nr. 6, ad Grundbuch Gotischer »ud
Rctf.-Nr. 1723, gerichtlich auf 431 ft. be-
werthet. pcto. 101 fi. 7 lr. e.n.o., —
und zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den

b. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
7. Dezember 1 8 7 0 ,

jedesmal vormittags von 10 bis l^Uhr,
b/ergerichtS mit dem Beisätze anaeord"",
daß obige Realitäten bei dcr erften u"»
zwcilln Fcilbietung nur um ober " b " v "
SchühUl'gSlverlh, bei dcr dritten °b " " " ^
m ter demselben hinta.'gcgcben ^ '

Die Licit°tion«.btdmgn.sse ^

insbesondere j^er ^ , < / I ^ d e n der
Anbote cm 1 " / " , ^ " erlcge» hat, so-
'^°l io..^^^ololl? und' îe

^ l i c h " Registratur e.ngeschen werden.
^ zf. ,. stadl.-deleg. Gezirlsgericht Ru-
dolfswcrth am 20. Juni 1876.
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ünterriclit s stünden
im Zither- und Flfttcnspiclc wünscht ein
Musiker zu übernehmen. Honorar ist massig,
Instrumente werden billigst besorgt.

Auskunft in der Expedition dieses Blattes.
(3381) 3 - 2

Ein Commis
für eine Gemischtwarenhandlung wird sofort
aufgenommen. Auch ein

Hausknecht
findet alldort Bogleiche Aufnahme. — Nä-
heres aus Gefälligkeit bei den Herren Schuss-
nlgg & Weber in Laibach. (3415) 3-2

Ein ~~~

Lehrjunge,
entweder vom Lande oder aus der Stadt,
wird aus einem guten Hause in der Gemischt-
warenhandlung des

l g . Xtfoy. Altmann
in Rann gegen annehmbare Bedingnisse BO-
gleich aufgenommen. (3444)

billig zu haben in der Nuchhandlung von

'"' Apotheke.
I n der Upothele des Gefertigten findet ein

junger solider Mann, welcher das Untergymna-
sium mit gutem Erfolg absolviert hat und der
deutschen sowie slovenischen Sprache mächtig ist,
als Pralticant unentgeltliche Aufnahme,

Npotheler in Uadlersburg, Steiermarl.

Eil (Mr,
bestehend aus zwei Zimmern und Küche, ist
im Grummnig'schen Hause \ r . 75 Wionor-
strasse sogleich zu vergeben. Näheres beim
"«uBmeister. (3446) 3-1

In der Nähe von Veldes
ist eine grosse

Besitzung,
bestehend aus einem zweistöckigen neuen
Wohnhause, einem angrenzenden 6 Joch gros-
sen Gurten, 9 Joch 400 DKlafter Ac< ker,
28 Joch Wiesen, 19 Joch und 72 QKlftr.
schlagbare Waldung, aus freier Hand zu
verkaufen. (3370) 3-2

Die Adresse ertheilt Kleinmayr & Bam-
bergB Buchhandlung in Laibach.

Freiwillige Licitation.
Die in

Oberschischka Nr. 36
(3447) 3—1 gelegene

Realität,
bestehend aus WohnhauB, Wirthscbaftsgebäu-
den, Wiesen, Aeckern und Waldantheilen, wird

Sonntag den 1. Oktober,
VOu 2 ^ r Dachmittags an, ganz oder par-
wUenweiße an den Meistbietenden (auch gegen

*~^^B*tenzahlungen) veräussert werden

> «hn« »<»z»»w^«^"s störend«! Mebicamente,
> inn» heil? n«ch ,in°"««'» und » « l n l « t i l .
> bt««h.«n^« ^ Ä W ^ »'««n best.

I Mitalieb der med. lfacuxät,

Wien Stadt, Eeilergaffe U». n . >

l-««»s « l e i W , U°fruch.b°rleit. P«°^ >

3 ^ 1 d ^ l ^ ' e ? 7 n H n g êngste

Ich erlaube mir hiemit dem p. t. Publikum die ergebenste Anzeige zu I
erstatten, dass ich mein Geschäft vom Jeuniker'schen Hause, Wienerstrasae Nr. 6, I

in die Čitalnica verlegt hale, j
Gleichzeitig bemerke ich, dass bei mir eine grosse Auswahl von neuesten Mu- I
stern aufliegen. I

leb danke für das mir bisher geschenkte Vertrauen und bitte um gütigen I
ferneren Zuspruch. Mein einziges Bestreben wird dahin gerichtet sein, die ge- i

I ehrten Abnehmer gut und billig zu bedienen. I
Mit besonderer Hochachtung zeichnet sich I

' Anton Orehek, !
I (3382) 2—2 Kleidermacher. (
\ .... .. . i

(34l 9) Nr. 5058.

Erecntivcr Nealitülenverkaus.
Die im Grmidbuchc uä Herrschaft

Gotlschee 8ud tom. XXXVI.. loi. 34, auf
Ialob Pavliöii aus Brczje uergcwährte,
gerichtlich auf 300 fi. ö. W. bewerthete,
m Vrezje gelegene Hubrealitat wird über
daS unterm 21. J u l i 1876, Z. 5058, ye-
stellte Ansuchen des Josef Simonii aus
Weinberg zur Einbringung der Forderung
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 29sten
August 1861, Z. 3268, xoto. 172 fl,
23'/, lr. ö. W. sammt Anhang am

2 9 . S e p t e m b e r 1 8 7 6
um oder über den Schätzungswert!) und am

27. O k t o b e r 1 8 7 6
auch unter demselben in der Amtslanzlei
des l . f. Bezirksgerichtes Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag des 10"/, Va-
dlumS feilgeboten weiden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
28. August 1876.

(3191—3) Nr. 4017.

Dritte ezec. Feilbictuug.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, bah zu der in der Exe«
cutionssache des Wilhelm Schifrer, durch
Dr. Moschs, gegen Anton Svetic von M o -
räutsch M o . 22 ft. ö. W. e. 3. 0. auf den
4. September l, I . angeordneten zweiten
exec. Feilbietung lcin Kauflustiger erschie«
nen sei, und nunmehr zu der dritten auf den

4. O k t o b e r l. I .
angeordneten exec. Feilbietung mit dem
frühern Anhange geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 5. Sep.
tember 1876.

l M 2 8 — Z ) Nr. 3598.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom t. t. Vezirlsgellchle Ädelsberg

wird kundgemacht, daß in der Executions-
sache der t. l. Finanzprocuratur, uom. dls
hohen Aerars und Grundentlastungsfondes,
gege« Franz Srebotnal von Nußborf Nr.27
zur Vornahme der mit dem Bescheide vom
8. Dezember 1874, Z, 11811, auf den
21. April 1875 angeordnet gewesenen und
sohin Metten dritten exec. Feilbietung der
Realitäten Urb.-Nr. 4 und 74 2a Nußdorf
M o . 334 fi. 50 lr. die neuerliche Tag-
sahung auf den

10. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, hiergelichlS angeordnet
worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
2 1 . April 1876.

( 1 7 4 2 - 2 ) Nr. 1245.

Realitäten-Micitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird

bekannt gemacht, daß die Relicitation der
von Maria LeSlovic erstandenen, vormals
Johann Ueslooic'schen Realität Urb..
Nr. 260 und 2 6 1 , Rclf.,Nr. 701 und
703 des Grundbuch« Herrschaft Loitsch
bewilliget, und zur Vornahme derselben
die einzige Talfahrt auf den

10. Oktober 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, im Orte der Realität zu
Godoviö mit dem Beifügen angeordnet
würd«, daß die Realität hiebe, um jeden
vrns hintangegeben werden wird.
ertra" «n?^"a"'sse. ^ r Grundbuch«.

M « ! 18?« ' ° ° " " 2»'i» »« 4tm

(2577—3) Nr 4986.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 24 De-
zember 1875, Z. 9347, auf den 14. Juni
und 16. August 1876 angeordnet gewesene
Relllfcilbictuna gegen Ioh. Gooednil von
Dragomclsdorf roegen schuldigen 533 ft.
sammt Anhang wird auf den

4. O k t o b e r ,
4. N o v e m b e r und
6. D e z e m b e r 1 8 7 6

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Mültling am 7ten

Juni 1876.

(3266—2) Nr. 6660.

Reassumierung
ezecutiver Nealfeilbietung.

Dle mit dem Gescheide vom 1?ten
August 1872 Z. 5703, auf den 12. Ot«
toder 1872 angeordnet gewesene Real»
feilbietung gegen Martin Raolooiö, nun
Katharina Klemenkc von BeretenSdorf
Nr. N , wegen schuldigen 4? fi. 15 lr.
sammt Anhang wird auf den

10. O l t o b e r ,
10. November und

9. Dezember 1 8 7 6
reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Mottling am 26ten
Juli 1876.

(3134—2) Nr. 476? bis 4769, 4771

Executive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom l. t. Beziltsgerichle Ädelsbrrg
wird btlannt gemacht:

Es sel in der Efecutknssache deS
l k. Steueramtes Atxlsberg, 110m. des
hohen AerarS und Grundentlasll>ngsfm,deS,
die exec. Feilbielung nachstehender Rea-
litäten, als:

1. jener deS Georg, nun Paul Vo-
dopioec von Peteline H.-Nr. 3 2 , Urb.»
Nr. 62 aä Pfarrgllt Slaoina, im Schütz-
werthe von 1273 fi., M o . 38 fi. 85 lr.
0 8. 0. ;

2. jener deS Äarlhelmä Stavajna
von Graz Nr. 4, Urb.'Nr. 3 »ä Prem,
im Schützwerthe von 1263 fi., poto.
115 fi. 56V, lr.;

3. jener der Gemeinde Pllcliüje, Urb.-
Nr. 1188 aä Adelsberg, im Schützwerthe
vm, 39614 fi. 58 lr . , M o . 290 ft.
36'/, l r . ;

4. jener des Ialob Simiic von Kal-
lenfeld H . N r . 3 1 , Rectf.'Nr. 63 ilä
sitticher Karstergilt, im Schätzwerlhe von
1500 ft., pow. 42 ft. 16 lr. c. 3. c
bewilliget, und seien zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den

3. O l t o b e r ,
3. November und
5. Dezember 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
diese Realitäten nur bei der dritten Feil«
bietung auch unter dem Schätzwerthe hint«
angegeben werden.

Die SchähungSprotololle, die Licila-
tionSbedingnisse und die Grundbuchs,
eitratte lönnen hiergerichts eingesehen
werden.

«. k. Bezirksgericht Adelsberg am
23. M a i 1876.

(3361—3) Nr. 7778

Erinnerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte in Adclsbcrg

wird den unbekannten Rechlsnachfolgern
der M a r i a E u c e l von Altdirnbach
hiemlt erinnert, daß der in der Executions-
sache der t. l. Finanzprocuratur gegen
Maria resp. Johann Eucel poto. 311 fi.
45 lr. eraangene Realfeilbietungsbescheid
vom 14. Jul i l. I . , Z. 6058, dem fiir sie
bestellten curator ad aewm Herrn l. l.
Notar Paul Gcscljal zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 28len
August 1«76

(3317—2) Nr. 6549.

Erinnerung
an die unbekannten Erben des J o s e f

K a s t e l l e vou Schwerz.
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz wird

demselben hiemit erinnert, daß ihnen zur
Empfanstnahmc der für sie bestimmten
NealfcilbietunHsrubril vom Gescheide
22. Jul i 1876, Z. 5155, betreffend die
exec. Feilbietung der dem Mathias Ober-
star gehörigen Realität Urb.»Nr. 647 »ä
Herrschaft Reifniz. LukaS Klun von Sla-
teneg als curator aä actum bestellt, de-
cretiert und ihm obige Rubrik auch zuge-
stellt wurde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz am 15ten
September 1876.

(3363—3) Nr. 7841.

Erinnerung.
Vom l. k. Gezlllsgel lchte in Ndelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
dcö Andreas Penlo von Kal sowie dessen
mj. Kindern Johanna, Helena und Franz
Pcnlo von Kal Nr. 51 hicmit erinnert,
baß der in der ExecutionSfache der k. t.
Flnanzprocuratur für Krain gegen Andreas
Penlo von Kal M o . 99 fl. 80'/, lr.
ergangen« Realfeilbietungsbcscheid 00V
4. Jul i 1876, Z. 5948, dem für sie
bestellten curator 2,6 actum Heirn Dr.
Eduard Deu in Adelsberg zugestellt wor-
den ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg aM
30. August 1876.

(3362—3) Nr. 7840.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte in AdelSberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolaern
der Maria Srebot von Nrvcrla hiemlt
erinnert, daß der in drr Executionssache
des l. l. Steueramtcs Kbelsbera, uo?i' ,
dcS hohen Aerar«, geaen Josef Srebot
von Neoerta Nr. 2 M o . 72 fl. 60 ll.
erganaene Realfeilbirtungsbcschcid voll»
8. Jul i 1876, Z, 6136. dem für sie bl-
stellten curator aä actuiu Herrn Dl«
Eduard Deu von Adelsberg zugestell'
worden ist.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg ««"
30. Au^st 1876.

(3100—3) Nr. 29??.

Executive Feilbietung.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Seise"'

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mart'"

Kral von Luöerjovkal gegen Martin K"
von Toltane wegen aus dem Verale!«
vom 12. Jänner 1875, Z. 68, schuldigt"
100 ft. 0.W. c. 8. c. in die exec, offen^
liche Versteigerung der dem lctztcrn geh^
rigen, im Grundbuchc der He.rschaft Z°
belsberg nud Rclf.-sir. 563 vorsommendc"
Realität, im «erichilich erhobenen Schi'
tzun«swerthe von 845 fi. 0. W., gewillt"
und zur Vornahme derselben die ""
FellbietungS.Tagsahungen auf den

2. O l t o b e r ,
3. N o v e m b e r und
4. D e z e m b e r 1 8 7 6 , . _

jedesmal vormittags um 10 Nhr. «'"
gerichlS mit dem Anhange angeord'
worden, daß die feil,ubietcnde Real"
nur bei der letzten Feilbietung auch ""
dem SchätzungSw^rthe an den M'»'"
tenden hintangegeben werde. h,

DaS SchatzungSprotololl der M " ' . ^
buchsexlract und die LicitationSbcdMs^'
lünnen bei diesem Gerichte in den gewoi
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg ""
3. «ugust 1876.

D«n« und «e«l«g v«n ggnaz v. »l.«i»««yr « »edor ««»ber«.


